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2025 werden die Netzentgelte für 
Stromübertragungsnetze steigen. 
Das klingt schlecht, kann in der Ver-
teilung in einigen Regionen aber zu 
sinkenden Strompreisen führen.

Norwegen will als erstes Land der 
Welt 2025 keine neuen Kraftfahr-
zeuge mit Verbrennungsmotor mehr 
zulassen. Klingt gut. Oder wird hier 
technisch alles zu sehr auf eine  
Karte gesetzt?

In den Kirchenkreisen wird es 2025 
weitergehen mit dem Bedarfsplan 
der Sakralgebäude. Das klingt erst-
mal nüchtern und sachlich, aber jede 
Kirche ist ein Symbol, an jeder  
Kapelle hängen Emotionen und  
Erinnerungen. Angst ist da, dass hier 
unbedacht »ausgesiebt« wird. 

Alles zu prüfen und herauszufinden, 
was das Gute, das Erhaltenswerte ist 
– gar nicht so einfach. Dazu braucht 
es Vertrauen. Vertrauen in den Sach-
verstand und die Expertise von Fach-
leuten; Vertrauen in Auswahlkrite-
rien und -prozesse, Vertrauen in 
Menschen, die in entscheidende 
Ämter gewählt und berufen wurden. 
Die Jahreslosung ist mehr als ein  
Entscheidungsaufruf in technischen 
Fragen. 

Sie mutet Eigenverantwortung zu. 
Für die schenkt Gott uns sein  
Vertrauen in großem Vorschuss.  
So schreibt auch Paulus diesen  
Satz, um der frisch gegründeten  
Gemeinde in Thessaloniki Mut  
zu machen. »Ihr wisst, was gut  
ist: Jedem Menschen gegenüber 

Liebe Leserin, lieber Leser!
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freundlich sein, beten ohne Ende 
und sich vom Bösen fernhalten.« 
Die prüfende Frage in allem ist:  
Gibt es Gott die Ehre? Statt  
vorschnell auszusieben, fragt nach 
seinem Willen und lasst euch davon 
leiten. Dann werdet ihr  
erkennen, was aufgebbar ist und was 
unbedingt bewahrt bleiben muss. 
2025 ist auch das 80. Gedenkjahr 
zum Ende des Zweiten Weltkrieges. 
Der 8. Mai steht dafür als Tag  
der Befreiung Deutschlands vom 
Nationalsozialismus. 
Jetzt heißt es gut zu prüfen, um das 
Gute von 80 Jahren Demokratie in 
unserem Land zu behalten. Alle 
Wahlberechtigten haben es in der 
Hand, ob Nationalismus und Rechts- 
extremismus wieder eine Stimme 
bekommen oder welche Partei eben 
doch keine Alternative ist. 

Prüfet alles, vor allem die vermeint-
lich einfachen Antworten in den 
Wahlkampfreden und Zukunfts- 
versprechen.
Unser Gott ist ein Gott des Friedens. 
Wir sind seine Botschafterinnen und 
Botschafter für Glaube, Hoffnung 
und Liebe in dieser Welt. Gott segne 
uns dieses Jahr 2025, achtsam und 
heiter seiner Güte zu trauen, seine 
Liebe zu teilen und voller Hoffnung 
zu suchen, was wahr ist und gut.

Regionalbischöfin
Marianne Gorka

Seit dem 1. Februar 2024 ist sie  
Regionalbischöfin des Sprengels 
Lüneburg, zu dem wir auch  
gehören. Nach Theologiestudium,  
Vikariat und Gemeindepfarramt war 
sie als Studieninspektorin in Loccum 
für die praktische Ausbildung von 
Pastorinnen und Pastoren zuständig, 
bevor sie dann 2013 die Leitung des 

Posaunenwerkes in unserer Landes-
kirche übernahm. In diesem Zusam-
menhang wurde sie auch stellver-
tretende Direktorin des Zentrums 
für Gottesdienst und Kirchenmusik 
im Michaeliskloster Hildesheim war. 
Mittlerweile ist sie in der »Regional- 
bischofsresidenz« in Lüneburg  
heimisch  geworden.

Zur Person: Marianne Gorka
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Advents- und Weihnachtsliedersingen
zum Zuhören und Mitsingen

Sonnabend, 14. Dezember 2024, 17 Uhr 

St.-Johannis-Kirche Lüchow

mit dem Posaunenchor Wustrow, Leitung: Dietrich Kruse,

Kinderchor u. Kantorei St. Johannis, Leitung und Orgel: Axel Fischer

Dauer: ca. 60 Minuten – Eintritt frei

   »Orgel-Andachten im Advent«
jeweils mittwochs um 18 Uhr, 

in St. Johannis Lüchow

am 4. , 11. und 18. Dezember 2024

An der Eule-Orgel: Kreiskantor Axel Fischer  
Dauer jeweils ca. 30 Minuten

Herzliche Einladung!

Am 1. Januar 2025 feiern wir um 17 Uhr 
in St. Johannis Lüchow einen 

»Musikalischen Gottesdienst 
am Neujahrstag«

vorbereitet vom Lüchower Gottesdienst-Team
zusammen mit Kantor Axel Fischer.

Lesungen, Gebete und Musik werden passend aus-
gesucht und inhaltlich eng miteinander verknüpft. 

Seien Sie herzlich dazu eingeladen!
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Schon im September und Oktober 
beginnen die Vorbereitungen für die 
Wunschbaum-Aktion. Richtig los 
geht es dann im Gottesdienst am  
1. Advent.

Ab 1. Dezember sind Sie wieder ein-
geladen, sich einen Wunschstern 
auszusuchen, das Geschenk zu be-
sorgen, liebevoll einzupacken und 
bei der Kirche abzugeben. Die Ab-
gabetermine sind auf dem Wunsch-
stern vermerkt.

Nur dank Ihnen, die Mitmenschen in 
ihrer Umgebung gerne beschenken, 
hat die Wunschbaumaktion der  
Kirchengemeinden Lüchow und 
Plate seit vielen Jahren so großen  
Erfolg. 

An Weihnachten soll keiner unbe-
dacht bleiben. Wir würden uns  
daher freuen, wenn viele Menschen 
mitmachen. Vielen Dank dafür!

Das Wunschbaum-Team

Weihnachten für uns alle

Die Wunschbäume stehen an 12 Orten:
	 St.-Johannis-Kirche – LüBad – Sparkasse Lange Str. – Sport-Art 

 Kreishaus – EJZ – WÖM in Grabow – Post – Jeetzel-Buchhandlung 
Kino »Alte Brennerei« - KVHS Lüchow - VR-Plus-Bank

Die Sterne können in der Zeit vom 1. bis 13. Dezember 
abgenommen und die Wünsche erfüllt werden. 

Abgegeben werden die Geschenke spätestens am 
Montag, 16. Dezember, von 10 bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Frühere Abgabezeiten entnehmen Sie bitte 
dem Aufdruck des Sterns oder unserer Homepage.
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Zum adventlichen Beisammensein 
in den Kapellen Kolborn und Jeetzel 
laden wir Sie herzlich ein – mit  
Liedern und Gedichten, mit Apfel-
Punsch und Gebäck, mit Kerzenlicht 
und Zeit für‘s Singen und Zuhören, 
auch für Begegnung und Austausch. 
Und vielleicht haben ja einige Lust, 
einen ganz persönlichen (nicht zu 
langen) Lieblingstext der Advents- 
und Weihnachtszeit mitzubringen. 

Sonntag, 1. Dezember, 17 Uhr
Lebendige Kapelle Kolborn – 

Adventlicher Nachmittag 
mit Pastorin Meinhardt und 
dem Ensemble »Spätlese«.

Dienstag, 10. Dezember, 19 Uhr
Adventlicher Abend 

in Jeetzel 
mit Pastorin Meinhardt.
Herzlich Willkommen!

Kapellen im Kerzenschein – Kolborn und Jeetzel

Sonntag, 8. Dez. 2024

Adventsmarkt der Stadt

Lüchow (Wendland)
11.00 Uhr

Gottesdienst

auf dem Schlossplatz

mit dem Posaunenchor Plate



7gottesdienste

3. Advent – 15. Dezember

16 Uhr in Plate:
Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor

anschl. Zusammensein am Feuerkorb

2. Advent – 8. Dezember

Vorabend: 30. November, 17 Uhr, Dorfplatz  Plate
Andacht zum Weihnachtsbaum-Aufstellen

1. Advent – 1. Dezember

4. Advent – 22. Dezember

18 Uhr in Lüchow:

Abend-Gottesdienst

in St. Johannis

Dienstag, 24. Dezember, »Heilig Abend«: siehe Seite 13

10 Uhr in Lüchow:
Gottesdienst mit Eröffnung 

Brot-für-die-Welt-Aktion 

17.30 Uhr in Lübeln:
Gottesdienst

im Kerzenschein

11 Uhr in Lüchow:
Open-Air-Gottesdienst auf dem Schlossplatz
im Rahmen des Lüchower »Lichterglanzes«
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Ganz im Osten des Lüchower Fried-
hofsgeländes gibt es eine Wiese, die 
nicht für Bestattungen genutzt wird. 
Jetzt fragt ihr euch bestimmt, warum 
die Wiese nicht als Bestattungsort 
genutzt wurde/wird. Da gibt es eine 
ganz einfache Antwort drauf, denn 
jeder größere Friedhof musste  
einmal eine Fläche bereithalten,  
falls auf einmal viele Menschen  
sterben zum Beispiel an einer Krank-
heit oder einem Unfall oder Natur-
katastrophen. 

Da wir in Lüchow glücklicherweise 
nie so etwas hatten, musste die  
Wiese nie als Bestattungsort genutzt 
werden. Letztens wurde sie als Teil 
eines Konfirmandenprojektes wieder 
begrünt. Ich, der da selber mitgehol-
fen hat, werde nun erzählen, was wir 
da so gemacht haben. 

Zuerst haben wir uns alle (5 Konfir-
manden, Heinke Kelm vom Bota-
nischen Arbeitskreis und Andreas 
Hartwig von der Kirchengemeinde) 
an der Wiese mit Spaten und Hand-
schuhen getroffen. 

Uns wurde Vieles über die Wiese 
und den heutigen Plan erzählt. Dann 
haben wir angefangen zu graben, 
damit anschließend 8 Pflanzen ein-
gesetzt werden konnten. Am Ende 
waren wir sogar schneller fertig als 
gedacht. 

Es war wichtig, dass wir das gemacht 
haben, damit der Kleine Feuerfalter, 
der Kleine Perlmuttfalter und zahl-
reiche weitere Arten bessere Mög-
lichkeiten haben, um Eiablageplätze 
zu finden. Zudem können sich auch 
seltene Wildbienenarten entwickeln,

da sie Blüten-
pflanzen mit  
ihren Pollen 

und Nektar als 
Nahrungsquelle 

benötigen und 
zudem lückigen 

Boden zur  
Anlage ihrer 

Bodennester 
brauchen.

Frederik Duhm

Ackern für die Artenvielfalt auf dem Friedhof
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Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)

Weihnachtsoratorium Teil 1
 und 3 Kantaten zum Advent, zu Weihnachten und Neujahr

Sonnabend, 7. Dezember 2024, um 19 Uhr 

in St. Johannis Lüchow
mit der Kantorei, dem Jugend-Projektchor, 

vier Gesangssolisten und dem Kammerorchester Hannover,

Leitung: Kantor Axel Fischer 

Mit diesem Konzert schlagen wir  
einen festlichen Bogen vom Advent 
über Weihnachten bis zum Neu-
jahrstag. Sicher freuen sich viele auf 
das vertraute »Jauchzet, frohlocket« 
und »Ehre sei dir, Gott, gesungen« 
aus dem berühmten Weihnachts-
oratorium. Erzählende Rezitative, 
betrachtende Choräle und kommen-
tierende Arien lassen uns dadurch 
das weihnachtliche Geschehen  
musikalisch (mit-)erleben.
Hinzu kommen drei Kantaten, in  
denen darüber hinaus typische und 
spezielle Inhalte zum Advent, zu 
Weihnachten und zum Neujahrstag 

erklingen: »Meine Seele erhebt den 
Herrn«, »Unser Mund sei voll  
Lachens« und »Singet dem Herrn ein 
neues Lied«. Neben der Kantorei 
und den professionellen Gesangs- 
solisten werden Sie auch den Jugend-
Projekt-Chor hören. Er wird ausge-
wählte Passagen und Melodien der 
Choräle mit hellen Stimmen prägen.
Kommen Sie selbst und werben  
Sie bitte auch bei Freunden und  
Bekannten für dieses besondere 
Konzert in der beheizten Kirche.
Eintrittskarten erhalten Sie bereits ab 
25. Nov. im Vorverkauf in der Buch-
handlg. Pfaff und im Gemeindebüro.
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. . . bekommen von Engeln Besuch.

Ausgerechnet Randsiedler hören die zentrale Botschaft.

Ausgerechnet heimatlose Gesellen suchen das neugeborene Kind auf.

Ausgerechnet zwielichtige Gestalten bestärken die Eltern in ihrer Ahnung.

Ausgerechnet Leute, die ab und zu fluchen, loben und preisen Gott.

Gott wurde Mensch – ausgerechnet für mich.

Text: Reinhard Ellsel

Ausgerechnet Hirten . . .
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Pastorin Meinhardt 	 0 58 41 -68 26
Diakonin Birgit Thiemann	0 58 41 - 67 05
Küsterin Beate Richter	 0160 - 488 64 82
Telefon-Seelsorge	 08 00-111 0 111

Pastor Ketzenberg              0 58 41 -  57 31
Kantor Axel Fischer  	 0 58 45 - 736 
Küsterin Natascha Wolf  0174 - 391 31 01
Diakonisches Werk	   0 58 61 - 77 45 
Propst Wichert-v. Holten	 058 41 -20 51  

Altkleiderstelle		  mittwochs von 9.00–17.00 Uhr

Eine-Welt-Lädchen	 mittwochs 10–11.30 Uhr und 15–16 Uhr,	

			   sbds. 10–11.30 Uhr und nach Gottesdiensten

Jugend-Team-Treff	 7. 1. und 19. 2. von 19 bis 21 Uhr gemeinsam mit		

			   der GKG West im Gemeindehaus Wustrow

Kantorei		  donnerstags um 19.30 Uhr

Kinderchor		  dienstags um 17.00 Uhr

Kreativkreis		  donnerstags, 14tg. um 18.00 Uhr

Männerrunde		  Mittwoch, 18. 12. um 15 Uhr und 15. 1. um 18 Uhr

			   im Gemeindesaal von St. Agnes

Jungbläser		  dienstags, 16.30 Uhr und mittwochs, 18.30 Uhr

Posaunenchor		  in Plate mittwochs um 19.30 Uhr

Nähere Informationen zu Ort und Inhalt der Gruppen erhalten Sie über 

das Gemeindebüro Lüchow 

(dienstags und freitags von 9 bis 12 Uhr, 

und donnerstags von 15 bis 17 Uhr) unter Tel. 0 58 41-21 91 

und das Gemeindebüro Plate, (dienstags 14–16 Uhr) Tel. 0 58 41-57 31.
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n Monatsspruch Dezember 2024 n

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir.

Jesaja 60, 1

Sonnabend	 30. November 2024

17.00 Uhr	 Andacht zum Aufstellen des Weihnachtsbaumes 	
PLATE		  auf dem Dorfplatz – Pastor Ketzenberg

Sonntag	 1. Dezember 2024 »1. Sonntag im Advent«

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung der Kantorei 
LÜCHOW	 mit Eröffnung der Brot-für-die-Welt-Aktion
		  Pastor Ketzenberg

17.30 Uhr	 Gottesdienst im Kerzenschein auf Hoch und Platt 
LÜbeln		  Pastor Ketzenberg und A. Woltersdorf		

Sonntag, 	 8. Dezember 2024  »2. Sonntag im Advent«

11.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Schlossplatz 
LÜCHOW	 mit dem Posaunenchor Plate – Pastor Ketzenberg (s. Seite 6)

Sonnabend, 	 14. Dezember 2024

17.00 Uhr	 Advents- und Weihnachtsliedersingen mit der Kantorei, 	
LÜCHOW	 dem Kinderchor und dem Posaunenchor Wustrow

Sonntag, 	 15. Dezember 2024  »3. Sonntag im Advent«

16.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst: »Wärme in der kalten Welt«
PLATE		  mit Posaunenchor – Diakonin Thiemann
		  anschl. gemütliches Zusammensein am Feuerkorb
		  Bitte eigene Tassen mitbringen.

Sonntag, 	 22. Dezember 2024  »4. Sonntag im Advent«

18.00 Uhr	 Abend-Gottesdienst – Pastorin Meinhardt
Lüchow
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Dienstag, 	 24. Dezember 2024 »Heiligabend«

15.00 Uhr  	 Christvesper mit Krippenspiel unter Mitwirkung 
lüchow 	 des Kinderchores – Diakonin Thiemann und Team

15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel – Pastorin Meinhardt
KOLBORN

15.30 Uhr	 Krabbel-Christvesper – Pastor Ketzenberg
PLATE		     

17.00 Uhr	 Christvesper – Pastorin Meinhardt 
LÜCHOW	

17.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden
PLATE		  und dem Posaunenchor – Pastor Ketzenberg

17.00 Uhr	 Christvesper – Pastorin Kalweit
KOLBORN

17.30 Uhr	 Christvesper – Pastorin Hülsebus
Jeetzel

22.00 Uhr	 Christmette – Pastorin Meinhardt
PLATE		

23.00 Uhr	 Christmette unter Mitwirkung der Kantorei 
LÜCHOW	 Pastor Ketzenberg

Mittwoch, 	 25. Dezember 2024  »1. Weihnachtstag«

10.00 Uhr	 Fest-Gottesdienst mit Musik für Trompete und Orgel
lüchow	 Propst Wichert-von Holten

Donnerstag, 	 26. Dezember 2024 »2. Weihnachtstag«

10.30 Uhr	 Fest-Gottesdienst mit dem Posaunenchor Plate
PLATE		  Lektor Simon

18.00 Uhr	 Andacht zum Ausklang der Weihnachtstage 
Lüchow	 Pastorin Meinhardt

Sonntag, 	 29. Dezember 2024  »1. Sonntag nach Weihnachten«

10.00 Uhr	 Gottesdienst – Lektor Paul Kulich 
LÜCHOW	

Dienstag,	 31. Dezember 2024  »Altjahresabend«

18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
PLATE		  Pastor Ketzenberg
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Mittwoch, 	 1. Januar 2025  »Neujahrstag«
17.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst am Neujahrstag
LÜCHOW	 Kantor Fischer und Team (siehe Seite 4)

Sonntag, 	 5. Januar 2025  »2. Sonntag nach dem Christfest«

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – Prädikantin Marquard
LÜCHOW	

Sonntag, 	 12. Januar 2025  »1. Sonntag nach Epiphanias«

10.00 Uhr	 Gottesdienst – Pastorin Meinhardt
LÜCHOW

Sonntag, 	 19. Januar 2025  »2. Sonntag nach Epiphanias«

10.30 Uhr	 Jahressegens-Gottesdienst
plate	 	 Team des Pfarramtes (siehe Seite 21)

Sonnabend,			 25. Januar 2025 

9.30 -12 Uhr			 Kindergottesdienst – Diakonin Thiemann und Team
LÜCHOW			

Sonntag, 	 26. Januar 2025  »3. Sonntag nach Epiphanias«

10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Winterkirche mit Eröffnung der Predigtreihe
LÜCHOW	 Pastorin Meinhardt (siehe Seite 17)

 Monatsspruch Januar 2025 

Jesus Christus spricht:  
Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! 

Segnet die, die euch verfluchen;  
betet für die, die euch beschimpfen!

Lukas 6, 27 - 28
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Herzliche Einladung
»Ü65-Kaffee«

Donnerstag, 16. Januar, 15 Uhr, 
Gemeindehaus Lüchow

Sie sind herzlich eingeladen zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee, Kuchen und Klönschnack. 
Wir freuen uns auf dieses Treffen mit Ihnen und starten 
mit einer Andacht zum neuen Jahr. Es gibt ein unterhalt-
sames Programm, das wir für Sie vorbereitet haben. 
Lassen Sie sich überraschen.
Wer Probleme hat, ins Gemeindehaus zu kommen, den 
holen wir gerne ab. Melden Sie sich dafür bitte bis zum 
13.1.2025 bei Heidrun Bensemann (0 58 41 - 3166) oder 
Edelgard Schulz (0 58 41 - 4026) an. Rollatoren können 
wir leider nur mit dem Bus transportieren, mit dem wir 
die Teilnehmer aus den Altenheimen abholen.

Das Team des Oldtimer-Cafés freut sich auf Sie. 



aus unseren gemeinden16

Es verstarben

	11x

Es wurden getauft
4x
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»Man könnte im Gottesdienst doch 
auch mal ein Buch vorstellen«, sagte 
jemand auf der Kirchenkreis-Tagung, 
bei der es ums Predigen ging. »Ja, ein 
Kinderbuch!«, wurde die Idee  
weitergesponnen – und wir waren so 
angetan davon, dass wir sie für unsere 
Predigtreihe mitgebracht haben. 

Kinderbücher rühren auch uns 
Große oft sehr an, weil sie so leicht-
füßig daherkommen und uns gleich-
zeitig die allerwichtigsten Lebens-
themen nahebringen. So möchten 
wir an fünf Sonntagen im Januar und 
Februar einige unserer Lieblings-Kin-
derbücher vorstellen – überwiegend 
solche übrigens, die wir erst als  
Erwachsene kennengelernt haben! 

Die ersten beiden verraten wir Ihnen 
an dieser Stelle, die nächsten dann 
im Februar-Gemeindebrief. 

Sonntag, 26. Januar: »Gute Nacht, 
Gorilla« von Peggy Rathmann
	 Elke Meinhardt

Sonntag, 2. Februar: „Weißt du  
eigentlich, wie lieb ich dich hab?“
von Sam McBratney
	 Birgit Thiemann

Beides in der Winterkirche im  
(warmen!) Gemeindehaus mit einer 
Tasse Tee oder Kaffee hinterher.
Seien Sie gespannt! Wir sind es auch 
und freuen uns schon drauf.

für das Team: Elke Meinhardt

Predigtreihe in der Winterkirche
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Im vergangenen Jahr kamen in  
unserem Kirchenkreis insgesamt 
39.000 Euro an Spenden für  
Brot-für-die-Welt zusammen! Das 
waren 6.000 Euro mehr als 2022. 
Dafür danken wir herzlich. Gott  
segne alle Geber und Empfänger. 

In einer multipolaren Welt sind Alli-
anzen und Partnerschaften wichtig. 
Wenn sie aber dauerhaft Bestand 
haben sollen, müssen sie Vorteile für 
beide Seiten bringen und auf 
Vertrauen und gegenseitigem 
Verständnis beruhen. 
Dagegen gefährden massive Kür-
zungen bei der Entwicklungszu-
sammenarbeit die internationale 
Solidarität. 
Wir haben mit unserem Wirt-
schaftssystem die Staaten Afri-
kas, Lateinamerikas und Asiens 
arm gemacht und unsere Indus-
trialisierung hat den Klimawan-
del, der heute Menschen aus Küsten-
regionen und vor Waldbränden  
fliehen lässt, buchstäblich befeuert. 
Nützlichkeitsdenken schadet dem 
nötigen Umbau der Weltordnung.
Brot-für-die-Welt fragt bei der  
Unterstützung von Projekten im  
globalen Süden nicht danach,  
welchen Nutzen wir davon haben,  
sondern übernimmt Verantwortung 
für den Übergang von einer  
unfairen, ausbeuterischen und  

zerstörerischen Weltordnung in eine 
partnerschaftlichere, kooperativere 
und dekoloniale globale Ordnung. 
Die kirchliche Organisation hilft 
Menschen, sich von Rohstoff- 
lieferanten oder billigen Produ-
zenten zu Partnern auf Augenhöhe 
zu entwickeln. 
Es geht nicht um Almosen, sondern 
um weltweite Gerechtigkeit. Eine  
gerechtere Welt ist möglich, und wir 
alle können dazu beitragen. 

Spenden können Sie bar bei Ihrem 
Pfarramt abgeben oder überweisen 
auf das Konto vom 
Kirchenamt Dannenberg 
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dbg., 
IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50
Zweck: 	Brot für die Welt –  		
	 GKG Lüchow-Plate

Bitte geben Sie Ihre Adresse an,  
damit wir Ihnen eine Spenden- 
bescheinigung zuschicken können.

Aufruf zur 66. Spenden-Aktion: »Wandel säen«
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Der 1. November ist bei unseren 
katholischen Geschwistern der  
Feiertag »Allerheiligen«. Und auch 
unsere Evang. Kirchengemeinde 
hat seit dem 1. November 2024 
drei Heilige dazu bekommen:  
Antonie, Lindsey und Finja gehören 
nun zu uns. 

Mit Liedern, die die Kinder schon 
aus den Kindergarten-Gottesdiens-
ten kennen, mit »Wido Widehopf«, 
der die Geschichte von Jesus und 
den Kindern erzählte, mit den  
Erzieherinnen aus den drei Gruppen 
der Täuflinge, die für sie gebetet  
haben – zusammen war es so ein 
schöner Gottesdienst, der lebendig 
war und gleichzeitig berührend.

Was mich nachdenklich macht: Wir 
hätten noch mehr Taufanmeldungen 
gehabt – aber einige Familien muss-
ten leider zurückziehen, weil sie 
aus ihrem Umfeld keine Menschen 
finden konnten, die als Kirchenmit-
glied die Patenschaft übernehmen  
können. Das ist besonders dann 
schwierig, wenn auch die Eltern nicht  
Kirchenmitglied sind.

Es ist sehr schade, dass so  
etwas an dieser kirchenrechtlichen 
Formalität scheitern muss. Ob wir 
uns mehr öffnen müssen (und evtl. 
auch mal Gesetze übergehen)? 

Vielleicht sollten wir darüber nach-
denken. Und zusätzlich einmal  
fragen: Gibt es Gemeindeglieder, 
die bereit sind, die Patenschaft für 
Kinder zu übernehmen, die zu uns 
gehören wollen und sollen? 
Wenn Sie Interesse haben, sprechen 
Sie mich gerne an. Eine nächste  
Kindergarten-Taufe wird es be-
stimmt wieder geben!

Michael Ketzenberg

Taufen im Kindergarten
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Hallo zusammen, mein Name ist 
Lisa Tobinski. Seit dem 1. September  
2024 bin ich das neue Gesicht im  
Kirchenkreisjugenddienst und für 
die Kinder- und Jugendarbeit im  
Kirchenkreis zuständig.

Nach meinem 4-jährigen Studium 
der Religionspädagogik und Sozia-
len Arbeit in Hannover und meinem 
Anerkennungsjahr im KKJD Uelzen, 
trete ich hier im Kirchenkreis nun 
meine erste Stelle als Diakonin an. 

Die ersten Wochen sind schon vor-
bei. Ich habe mein Büro eingerich-
tet, angefangen den Kirchenkreis  
zu erkunden und schon die ersten 
Impulse und Ideen für kommende 
Aktionen und Angebote festgehalten.

Zudem füllt sich mein Kalender lang-
sam mit vielen Terminen und auch 
die To-do-Liste wird immer voller.

Ich freue mich und bin gespannt auf 
all die Aufgaben und Erlebnisse, die 
meine Arbeit für mich bereithält und 
auf unzählige Begegnungen! 
Wenn ich mal nicht arbeite, bin ich 
gerne unterwegs und reise sehr viel 
(am liebsten nach Skandinavien) 
oder mache es mir gemütlich und 
werde kreativ (die Kombination aus 
einer Tasse Tee und einem Woll-
knäuel geht immer). 

Ich bin die Neue!

»Gospelsterne im Advent«
Sonntag, 8. Dezember

17 Uhr 
St.-Marien-Kirche Plate

Eintritt ist frei – Einlass:16.15 Uhr

Herzliche Einladung!
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Wir laden herzlich zum Jugend- 
Gottesdienst am 22. Dezember  
(4. Advent) um 12 Uhr in die Feld- 
kirche nach Woltersdorf ein!

Zusammen mit einigen Jugendlichen 
geht es in der nächsten Zeit an die 
Gestaltung und Planung dieses  
Jugend-Gottesdienstes, und wir  
freuen uns auf viele Besucher*innen, 
die mit uns Gottesdienst feiern! 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist 
noch Zeit für ein gemütliches Mitein-
ander bei Punsch und Keksen.

Einladung zum Jugend-Gottesdienst am 4. Advent

Sonntag, 
22. Dezember 2024

12 Uhr

Feldkirche Woltersdorf

Im Januar 2025 laden wir wieder 
zum Jahres-Segensgottesdienst ein!  

Jahres-Segensgottesdienst 
mit Abendmahl

für die Gesamtkirchengemeinde 
Lüchow-Plate

Sonntag, 19. Januar 2025, 
10.30 Uhr, in St. Marien Plate

für die vielen Ehrenamtlichen, die 
sich in der Gesamtkirchengemeinde 
Lüchow-Plate engagieren und die 
sich in St. Johannis Lüchow und  
St. Marien Plate beheimatet fühlen; 

und auch für alle andere, die  
kommen möchten, um sich für das 
neue Jahr segnen zu lassen.

Miteinander Gottesdienst feiern,  
einander wahrnehmen und wert-
schätzen und gemeinsam ins neue 
Jahr gehen, mit Gottes Segen. Nach 
dem Gottesdienst gibt es beim  
Kirchencafé die Möglichkeit zu  
Begegnung und Gespräch. 
Herzlich Willkommen!

Das pfarramtliche Team 
Lüchow-Plate

Einladung zum Jahres-Segensgottesdienst 
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Ansprech- BAR
				           am Mittwochmorgen
18. Dezember – »Von drauß, vom Walde komm ich her«
29. Januar  -  »Früher war alles besser«

von 11 bis 12.30 Uhr im Gemeindehaus Lüchow

Spazier- WEGE
				           am Samstagnachmittag

Im Dezember laden wir statt zum Spazieren zum Mitsingen 
ein: 14. Dezember um 17 Uhr Advents- und Weihnachts-
liedersingen in der St.-Johannis-Kirche.
Die Spazierwege mit anschließender Viertel-Stunden-
Wochenschluss-Andacht gibt es wieder am

11.Januar um 15.30 Uhr an der Plater Kirche

Gerne begrüßt Sie und euch Diakonin Birgit Thiemann.

22

Abend- segen
			     6-nach-6 von Ort zu Ort
An wechselnden Orten (bei Regen immer in der St.-Johannis-Kirche) 
finden sich in 14tägigem Rhythmus, immer dienstags um 6-nach-6 
(18.06 Uhr) Menschen für 10-15 Minuten zu einem Abend-SEGEN zu-
sammen. Wer zuerst da ist, wählt das Lied – wer als nächstes kommt, 
ein Segenswort. Wer mag, kann einen persönlichen Segen zugesprochen 
bekommen oder eine Karte mit einem Segenswort mitnehmen.

Wir machen eine kleine Winterpause. Im Februar geht 
es weiter.
Über Vorschläge für Orte, an denen wir uns treffen können, 
freue ich mich! Birgit.Thiemann@evlka.de oder 0175 - 94 33 586
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Allianz-Gebetswoche 2024

Evangelische Gemeinden in Lüchow 
laden ein zu drei Abenden mit  
Impulsen, Gebet, Liedern – als  
Zeichen, miteinander Hoffnung zu 
leben.

• Dienstag, 14. 1. 2025 um 19 Uhr 

im Gemeindehaus Lüchow,  

An der St.- Johannis-Kirche 1  

»Hoffnung für den Nächsten« 

 • Mittwoch, 15. 1. 2025 um 19 Uhr 

in der Evang-freikirchlichen Christus-

kirche Lüchow, Gartenstraße 5

»Hoffnung verbreiten«

• Donnerstag, 16. 1. 2025 um 19 Uhr 

in der Landeskirchlichen Gemein-

schaft Lüchow, Seerauer Straße 18

»Hoffnung schöpfen«

•	 dass am 25. Dezember um 18 Uhr in Wibbese wieder ein Taizé-Lichter-
gottesdienst mit Pastor Ketzenberg gefeiert wird? Alle, die die Gesänge 
und Liturgie dieser Gemeinschaft mögen, sind herzlich eingeladen. Im 
Februar 2025 wird es dann auch einen Taizé-Gottesdienst in St. Johannis 
Lüchow geben. Alles weitere im nächsten Gemeindebrief.

•	 dass die Weltgebetstagsvorbereitung für den Kirchenkreis Lüchow- 
Dannenberg am Sonnabend, 18. Januar 2025, im Gemeindehaus  
St. Johannis Lüchow stattfindet? Eingeladen sind alle Frauen, die in  
ihren Gemeinden Ansprechpartnerinnen für den Gebetstag sind.  
Anmeldungen bitte an Cathrine Wolters (Tel. 0 58 41 - 97 67 91).

•	 dass es am im kommenden Februar wieder einen Gottesdienst zum  
Valentinstag geben wird? Am 14. Februar 2025 um 19 Uhr in der  
St.-Bartholomäus-Kirche in Clenze, mit Pastorin Meinhardt und Pastorin 
Bittermann. Nähere Informationen folgen im nächsten Gemeindebrief.
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